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Zitat: „Kleine Schachspieler machen Mist, und große Schachspieler 

machen Mist, aber große Schachspieler machen weniger Mist“. 

                                                                                             Fritz Sämisch 

 

   Der gebürtige Berliner Sämisch war einer der stärksten Schachspieler Deutschlands 

in den 20er Jahren, historische Elo Zahl 2665. Im Jahr 1950 ernannte ihn die FIDE 

zum GM. Nach ihm die Sämisch-Variante im Königs-Inder  (f3) und der Nimzo-

Indischen Verteidigung (a3). 

 
(Kleiner Trost: Noch mehr „Mist“ wird vermutlich von Nicht-Schachspielern produziert!) 

 

  Um nicht zu sehr ins Philosophische abzuschweifen, wollen wir es dabei aber 

belassen. In den noch ausstehenden Runden in der C-Klasse, der Bezirksjugendliga 

HN/LB – auch das letzte Spiel der 3.ten Mannschaft gehört hierher –  sollten wir 

zumindest versuchen, den ehrenwerten Herrn Sämisch Lügen zu strafen,  er würde es 

uns nicht einmal übel nehmen. 

 

 

Bezirksjugendliga Heilbronn / Ludwigsburg 

 
   In der zweiten Runde trifft unser Team auf den Vertreter aus dem Bezirk 

Ludwigsburg, nämlich den SV Freiberg/Neckar. Im ersten Spiel wurde man gegen 

den HSchV mit 5:1 „gerupft“, während wir – ersatzgeschwächt – gegen Willsbach 

mit 3,5:2,5 knapp die Segel streichen mußten. Das soll aber kein Freibrief für die 

Begegnung am 23. April (14 Uhr!) sein, ganz im Gegenteil, niemand darf auf die 

leichte Schulter genommen werden. 

   Dennoch, ein Pünktchen eventuell – oder gar zwiee! – stünde uns gut an. Dazu  

bedarf es allerdings der Schützenhilfe unserer Freunde vom TSV Schwaigern, 

unserem Kooperationspartner! Also Jungs, macht euch auf die Socken, Erfahrungen 

sammeln und profitieren könnt ihr allemal! 

   Bericht nebst Photo vom ersten Spiel auf der Internetseite SV23 Böckingen!!!         

   
                                             

2 

 



Aktuelle Tabelle Bezirksjugendliga HN/LB 2016 

 
1 Heilbronner SchV      5,0 MP / 2 BP                                                4 SV23 Böckingen     2,5 MP /  0 MP 

2  HN-Biberach             4,5 MP / 2 BP                                                5 Neckarsulm             1,5 MP /  0 MP 

3 Willsbach                   3,5 MP / 2 BP                                                6 Freiberg/N.              1,0 MP /  0 MP 

 

 

TERMINE u n d TURNIERE 

 
1) Am 10.04. letzte Runde C-Klasse Böckingen 4 v Künzelsau 2 (Tabellenerster!); Remis ? 

2) Am 17.04. letzte Runde A-Klasse Böckingen 3 v Wimpfen 2; gegen den Abstieg ? 

3) Am 24.04. letzte Runde Bezirksklasse Böckingen 1 v Willsbach 2; um den Aufstieg! 

 

 

Deizisau in Karlsruhe 

 
   Über die Osterfeiertage fand in Karlsruhe erstmals das Grenke-Chess Turnier, 

vormals Deizisauer Frühjahrsturnier, statt. 944 Teilnehmer (Neunhundertvierundvier-

zig!!) in drei Gruppen, spielten an 5 Tagen ein 9-rundiges Turnier. Bärenstarke 

Besetzung! Ergebnisse im Internet, nach Grenke-Chess suchen. 

   Im B-Turnier, bis DWZ 2000 (!), sammelte Niklas Emrich von unserer 

„Dritten“ Erfahrungen. Fünf Remisen ergaben schlußendlich 2 ½ Punkte und Platz 

275 bei 308 Teilnehmern. Kein Honigschlecken. 

 

Alle Jahre wieder... an „Himmelfahrt“... lockt das athmosphärische 

Turnier in Sulzfeld/Baden! 
(5 km hinter Eppingen!) 

   Wer im vergangenen Jahr dabei war, hat die vorzügliche Organisation und den 

lockeren Character dieses Turniers schätzen gelernt. Auch in diesem Jahr wird die 

Veranstaltung wieder regen Zuspruch finden. In 2015 waren es genau 200 Jünger 

Caissa's, die im A und B-Turnier um Punkte und um Lorbeeren kämpften. 

    Dieses Jahr findet das Turnier vom 5.-8. Mai statt. (Do.-So.). Egal, ob Himmelfahrt 

oder Reise zum Mond, das B-Turnier bis DWZ 1500 ist da wie geschaffen für 

Aspiranten auf Höheres, auch wenn man sich gelegentlich über manche Kuriosität 

wundern kann: Püppchen tragende junge „Damen“, Daumenlutschende Jüngelchen 

oder knorrige, ältere Herren, denen das Renten-/Pensionsalter offenbar eine 

Absurdität ist, weil auch sie, wenigstens einmal im Jahr noch, dort „Große Turnier-

athmosphäre“ schnuppern können. So kommt ein jeder auf seine Kosten. Sieben 

Runden übrigens. (Am Freitag nur 1 Partie!). 

   Aber, wie immer und überall: Geschenkt wird einem auch im klimamilden 

Kraichgau nichts, der Chronist könnte davon ein Liedchen singen! 

 

Was nützt dem toten Hund ein Beefsteak?   

Oder dem Schachspieler ein trauriger Blick auf die Schachbibliothek in 

der Asservatenkammer, wenn der Schlüssel „verlegt“ ist ??? 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


